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Repair-Café 
am 17. April 

Bad Salzdetfurth – Für weniger 
Elektroschrott zu sorgen und 
die Lebensdauer von techni-
schen Geräten zu verlängern, 
haben sich die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter des Repair-Cafés 
vorgenommen. Dieses Vorha-
ben haben sie bereits erfolg-
reich umgesetzt. So haben 
sie im vergangenen Jahr 73 
defekten Elektrogeräten wie-
der neues Leben eingehaucht. 
Außerdem haben die Tüftler 
richtig viel Spaß an der Feh-
lersuche und ebenso daran, 
den Besitzern der Geräte mit 
ihrem umfangreichen techni-
schen Wissen Anleitung dafür 
zu geben, es beim nächsten 
Mal doch erst selbst einmal zu 
versuchen, die Ursache für den 
Ausfall eines Gerätes zu fin-
den. Für das nächste Repair-Ca-
fé laden die Tüftler am 17. April 
in die Stadtbibliothek im Kul-
turbahnhof ein. Ab 17 Uhr tref-
fen sie sich dort, um gemein-
sam mit den Bürgern defekte 
Smartphones oder andere ka-
putte Geräte zu neuem Leben 
erwecken. Um den Ablauf bes-
ser planen zu können, müssen 
sich Bürgerinnen und Bürger 
in der Stadtbücherei per Mail: 
stadtbuecherei@bad-salzdet-
furth.de oder telefonisch unter 
05063/960-160 anmelden.  Die 
Ersatzteile können dann zum 
Termin mitgebracht werden. 
Der Eintritt ist kostenfrei. 

Kleidung zum 
kleinen Preis

Bad Salzdetfurth – Am Freitag, 
11. April, ist der Kirchenklei-
derschrank in der Martin- 
Luther-Straße 30 in Bad Salz-
detfurth wieder von 16 bis 
18.30 geöffnet, zum Verkauf 
von gut erhaltener Damen-, 
Herren- und Kinderkleidung 
zum kleinen Preis. „Gern neh-
men wir während dieser Zeit 
auch Spenden entgegen“, so 
die Organisatorinnen. Nähere 
Informationen gibt es bei Bel-
ma Bas unter der Mobilnum-
mer 0163-8668826.

Unterstand
beschädigt

Bodenburg – Am Sonntag wur-
de nach Angaben der Polizei 
zwischen 11 und 12.50 Uhr von 
einer unbekannten Person 
eine Scheibe vom Unterstand 
am Bahnhof Bodenburg be-
schädigt. Mutmaßlich wurde 
der Glaseinsatz mit einem 
Schotterstein aus dem Gleis-
bett eingeworfen. Die Höhe 
des Sachschadens steht noch 
nicht fest, wird aber auf meh-
rere hundert Euro geschätzt. 
Zeugen werden gebeten, sich 
bei der Polizei in Bad Salzdet-
furth unter der Telefonnum-
mer 05063/9010 zu melden. 

KOMPAKT

Osterfeuer
in Wehrstedt

Wehrstedt – Die Freiwillige 
Feuerwehr Wehrstedt entzün-
det am Ostersamstag, 19. April, 
nach Einbruch der Dunkel-
heit das Osterfeuer. Der Feu-
erwehr-Musikzug Wehrstedt 
umrahmt die Veranstaltung 
musikalisch. Speisen und Ge-
tränke stehen für die Besucher 
bereit. Holz kann nur noch in 
begrenzter Menge nach Voran-
meldung bei Christian Bolm 
unter der Telefonnummer 
05063/8597 abgegeben werden 
und darf eine Durchmesser-
dicke von fünf Zentimetern 
nicht überschreiten.

Versuchter 
Einbruch ins Café 
Detfurth – Zwischen Sonntag 
(20 Uhr) und Montag (11.30 Uhr) 
versuchten bislang unbekann-
te Täter in das Café „Solea“ im 
Solebad einzudringen. Aller-
dings hielt die Durchgangstür, 
die sich im rückwärtigen Be-
reich zur Terrasse befindet, 
dem Einbruchsversuch stand. 
Der entstandene Sachschaden 
beläuft sich auf einen niedri-
gen dreistelligen Wert. Zeugen, 
die Angaben zu verdächtigen 
Personen oder Fahrzeugen ma-
chen können, werden gebeten, 
sich unter der Telefonnummer 
05063/9010 bei der Polizei Bad 
Salzdetfurth zu melden.

CDU-Männer
servieren Matjes 
Groß Düngen – Der CDU-Orts-
verband Groß Düngen lädt ein 
zu „Die Männer von der CDU 
kochen und servieren. Sie ge-
nießen!“ für Freitag, 9. Mai, um 
19 Uhr im Gasthof Bock. Ser-
viert wird Matjes mit Pellkar-
toffeln und Stippe (alternativ 
Schnitzel). Die Kosten für das 
Essen betragen 15 Euro (Ge-
tränke extra). Anmeldungen 
sind möglich bis zum 1. Mai 
bei Mathias Henning unter der 
Telefonnummer 0177-6022520 
oder per Mail an mathias.hen-
ning@gmx.de. „Wir freuen uns 
auf einen schönen, unpoliti-
schen Abend“, heißt es in der 
Einladung der CDU. 

KURZ NOTIERT

Die U14-Jungs der VSG (hinten v.l.): Nils Priebe, Li-
nus Oelve, Bjarne Eggeling und Trainer Oliver Hil-
lebrand; Vorne (v.l.): Oskar Müller und Matti Hille-
brand, es fehlt Co-Trainer Lars Priebe. 

Solides Spielniveau
VSG überzeugt bei Meisterschaft

Groß Düngen / Bodenburg – Einen 
starken Auftritt legte die männliche 
U14 der VSG Düngen/Holle/Boden-
burg bei den nordwestdeutschen 
Volleyballmeisterschaften in Bad 
Laer hin. Als einziger Vertreter aus 
dem Kreis Hildesheim schlugen sich 
die Nachwuchstalente beachtlich 
und sicherten sich unter zwölf teil-
nehmenden Teams einen respektab-
len siebten Platz.

Besonders beeindruckend: Der Ka-
der der VSG bestand lediglich aus 
fünf Spielern – ein Umstand, der die 
Mannschaft in vielen engen Partien 
an ihre Grenzen brachte. Dennoch 
präsentierten sich die Jungs kämp-
ferisch und mit viel Spielfreude. Ei-

nige Spiele gingen nur knapp verlo-
ren, doch der gute Eindruck, den das 
Team hinterließ, überwog am Ende 
deutlich. Die jungen Volleyballer 
zeigten bereits ein erstaunlich soli-
des Spielniveau und machten Lust 
auf mehr.

Turniersieger wurde der USC 
Braunschweig, der sich gemeinsam 
mit der zweitplatzierten Mannschaft 
von Eiche Horn aus Bremen für die 
deutsche Meisterschaft der U14-
Teams qualifizierte, die demnächst 
in Dachau ausgetragen wird.

Für die VSG Düngen/Holle/Boden-
burg war es ein Turnier, das Mut 
macht – und das Potenzial der jun-
gen Talente unterstrichen hat.

Erfolgreiche Aktion „Heinde putzt sich raus“ 
Zur diesjährigen Aktion „Heinde putzt sich raus“ hatte der 
Heinder Ortsrat eingeladen. Mit „Kind und Kegel“ nahmen 
zahlreiche Einzelpersonen und Familien an dieser Aktion teil. 
Bewaffnet mit Müllsäcken, Zange und Handschuhen – die vom 

ZAH zur Verfügung gestellt wurden – starteten die Teilnehmer 
in den Ort und befreiten das Dorf vom achtlos weggeworfe-
nen Müll, der nicht in die Natur gehört. Als Dank hatte der 
Ortsrat für die Helfer Bratwürste und Getränke vorbereitet.

 Wissenswertes aus der Geschichte
Neue Audio-Dorfrunde in Wehrstedt informiert an 13 verschiedenen Punkten

Wehrstedt – Wie viele Men-
schen hatten im Armenhaus 
Platz? Wann hat die Schmiede 
ihre Glanzzeit erlebt? Und wa-
rum war der Mühlengraben in 
früheren Zeiten bei Bränden 
von großer Bedeutung? Eine 
Antwort auf die Fragen erhal-
ten Interessierte bei der neu-
en Audio-Dorfrunde durch die 
Ortschaft Wehrstedt. 

Die Finanzierung der Rund-
tour hat der Dorfverein 
Wehrstedt hat Zukunft über-
nommen. Der Heimatverein 
zeichnete dann für die Umset-
zung der Idee verantwortlich. 
Die Wehrstedter Dorfrunde 
setzt sich aus 13 verschiedenen 
Orten zusammen. An den für 
das Dorf markanten Punkten 
können mit dem Smartphone 
QR-Codes gescannt werden. 
„Anschließend werden die da-
zugehörigen Texte abgespielt“, 
berichtet der Vorsitzende des 
Dorfvereins, Günter Raschke. 

Bei den Texten haben die 
Heimatkundler auf einen 
Dorfrundgang anlässlich der 
888-Jahr-Feier im Jahr 2018 zu-
rückgegriffen. „Das hat uns na-
türlich die Arbeit erleichtert“, 
erklärt Michael Hartmann 
als Vorsitzender des Heimat-
vereins. Die geschichtlichen 
Hintergründe oder auch Anek-
doten wurden von Vorstands-
mitgliedern und Aktiven der 
Laienspielgruppe im Tonstudio 

von Carsten Probst eingespro-
chen. „Verwendet werden aber 
auch Originalaufnahmen, so-
fern sich diese an den Orten 
angeboten haben“, ergänzt 
Probst. Die Textlänge liegt je-
weils zwischen zwei und vier 
Minuten. „Wir möchten mit 

dem Dorfrundgang zeigen, 
dass Wehrstedt auch touris-
tisch etwas zu bieten hat“, 
meint Günter Raschke. Schö-
ne Ziele würde es schließlich 
auch außerhalb der Kernstadt 
geben. Zum Audio-Rundgang 
auf den Spuren der Vergangen-

heit des Dorfes ist ein Faltblatt 
erschienen, das unter anderem 
im Dorf und in der Tourist-In-
formation ausliegt. 

Folgende interessante Orte 
liegen auf der Tour: Schmiede, 
Armenhaus, Milchbock, Dorf-
brunnen, Start Wanderweg 

zum Schellbrunnen, Mühlen-
graben, Alte Schule, Kirche, 
Försterhaus, Gutshof, Mühle, 
Grenzstein, Ahnepaule. 

Es spielt keine Rolle, wo der 
Rundgang gestartet wird. An 
vielen Plätzen lädt eine Bank 
zum Verweilen ein.                 mi

Geben am Dorfbrunnen den Startschuss für die Wehrstedter Audio-Dorfrunde: Michael Hartmann, Richard Chodzinski, Kirsten 
Gebhardt, Anne Maibaum, Peter Rübesamen, Günter Raschke und Carsten Probst. 			                            FOTO: VOLLMER

Vegetationsbrände im Stadtgebiet
Breinum / Heinde – Die anhal-
tende Trockenheit sorgte in 
den vergangenen Tagen für 
mehrere Feuerwehreinsätze 
im Bad Salzdetfurther Stadtge-
biet. Am Freitag kam es nach 
Angaben der Polizei zwischen 

14.30 und 15 Uhr zu einem 
Brand von Busch- und Strauch-
werk im Bereich eines Aus-
sichtspunktes in der Verlänge-
rung der Straße Am Osterbrink 
in Breinum. Eine zufällig vor-
beikommende Radfahrerin be-

merkte die Rauchentwicklung 
und alarmierte umgehend die 
Feuerwehr. Diese war schnell 
vor Ort und konnte den Brand 
zügig unter Kontrolle bringen 
und löschen. Die Brandursache 
ist derzeit unklar und Gegen-

stand polizeilicher Ermittlun-
gen. Zeugen, die Hinweise zur 
Entstehung des Feuers geben 
können oder verdächtige Per-
sonen im genannten Bereich 
beobachtet haben, werden 
gebeten, sich bei der Polizei 

in Bad Salzdetfurth unter der 
Telefonnummer 05063/9010 zu 
melden. 

In Heinde brannte eine He-
cke. Auslöser hierfür sollen  
Verlegearbeiten von Dachpap-
pe gewesen sein.  


